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Besiedlung der Prignitz 

Dorfkirche Lennewitz  

Fensterbild: Taufe des letzten Wendenfürsten 

Schlacht um Lenzen 928/929 

Diorama im Burgmuseum Lenzen 

Burg Lenzen  

Baugrube: Reste einer slawischen 

Befestigungsanlage 
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Runddorf Kuhblank  

„Koby‘a laka“ (aplb.)  

  STUTENWIESE  



Runddorf Kuhblank 



Denkmalbereichssatzung „Runddorf Kuhblank“ 



Dorf entdecken  

und gute Beispiele bekannt machen durch Dorfrundgänge 
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Straßendorf Groß Breese 

Runddorf Groß Breese, 

Grundlage Dorfplan 1772 

Ortsname „breza“ (aplb.) BIRKE 



Denkmalbereichssatzung „Straßendorf Groß Breese“ 

  

 

 

  



Umnutzung vom Stall zum Wohnhaus 

Praxisbeispiele Groß Breese 

   

 

 

  

Umnutzung vom Stall zum Landhof mit Ferienwohnungen 
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Praxisbeispiel Groß Breese 

 Umnutzung einer Scheune zum Dorfmuseum „Heimaotschüün“ 

  

 

 



Heimathefte, Broschüren, Dorfchroniken, Touristenführer… 



Ortsname „motyl“ aplb. SCHMETTERLING 
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Marschhufendorf Mödlich 



Praxisbeispiel Unbesandten 

Grenzerfahrungsunkt im „Grünen Band“  

mit Ausstellung „ÜberLeben im Sperrgebiet“ 

Sanierung eines 

Niedersächsischen Hallenhauses 



Angerdorf Bentwisch       

  

„PFEIFENGRASWIESE“ 

  (Bent – ‚Pfeifengras, molinia caerulea‘) 

Eine Pfeifengraswiese ist eine Streuwiese. 

 

Die Streuwiese ist ein historischer mitteleuropäischer 

Nutzungstyp einer Wiese. Streuwiesen dienten der 

Produktion von Einstreu für die Stallungen, nicht der 

Ernährung von Viehbeständen.  



  

 

 

  

Wanderausstellung und Broschüre  
„Ländliche Baukultur im Prignitzer Elbetal“ 
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Karte Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe-Brandenburg, mit freundlicher Genehmigung vom Landesamt für Umwelt (LfU). 
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